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Recht frohe und friedvolle Weihnachtsfeiertage in Ruhe und 

Besinnung, sowie Gesundheit und viel Erfolg im Jahr 2009 

wünschen 

der Bürgermeister, der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Foto: Karl Mallmann
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INHALTGeschätzte Laabner
und Laabnerinnen!
Liebe Jugend!

Ein arbeitsreiches Jahr geht
mit schnellen Schritten sei-
nem Ende zu.
Traditionell wird der Jahres-
ausklang auch dazu genutzt,
Rückschau zu halten und ei-
nen Blick in die nahe Zu-
kunft zu wagen.
Ichh kann für die Gemeinde
Brand-Laaben durchaus eine
erfreuliche Bilanz präsentie-
ren:
Fertigstellung der zur Ver-
kehrssicherheit beitragenden
Gehsteige in Laaben und
Klamm, Ausbau des Wasser-
leitungs- und Kanalnetzes,
Eröffnung des neu gestalte-
ten Kinderspielplatzes, 
Kleinstkinderbetreuung für
Ein- bis Zweijährige in Alt-
l engbach ,Grundsa t zbe -
schluss für den Ankauf eines
Grundstückes zur Bauhofer-
richtung. Das sind nur einige
Aktivitäten, die zeigen, dass
2008 für alle Gemeindebe-
diensteten, den Gemeinderat
und den Gemeindevorstand
zwar ein sehr arbeitsintensi-
ves aber auch ein äußerst er-
folgreiches Jahr war.
Was die nahe Zukunft be-
trifft, stehen Vorhaben wie
beispielsweise der Bau des
Bauhofes, die Kooperation
mit der Gemeinde Stössing
hinsichtlich des Altstoffsam-
melzentrums (die Termine

für 2009 können Sie bereits
in dieser Ausgabe nachle-
sen), Schaffung von Bau- 
und Wohnmöglichkeiten für
junge Leute und der Ausbau
der Infrastruktur an oberster
Stelle unserer Prioritätenli-
ste.    
Es ist für mich als Bürger-
meister schon ein sehr ange-
nehmes Gefühl, die Ge-
schicke unserer Gemeinde
leiten zu dürfen, die einer-
seits engagierte und verant-
wortungsbewusste Mitarbei-
ter/Innen hat, und anderer-
seits bei Projekten und Akti-
vitäten auf die Zusammenar-
beit mit den Bürgerinnen und
Bürgern, mit den Vereinen
und Organisationen bauen
kann.
Man erinnere sich nur an die
Eröffnung des Kinderspiel-
platzes im Juli, wo viele frei-
willige Helfer bei der Errich-
tung mitgearbeitet haben. 
Das Endergebnis lässt sich
sehen, nicht nur Kinder und
Jugendliche frequentieren
dieses attraktive Angebot,
auch Erwachsene lassen sich
hier gerne nieder und ge-
nießen den Ausklang eines
anstrengenden Tages.
Im September fanden erst-
mals die Laabner Kulturtage
und zeitgleich der Mostkir-
tag  in Brand statt. Beides
war, zum Dank vieler, vieler
engagierter Mitarbeiter, eine
gelungene Veranstaltung.
Die Mostprinzessin Anna
Grandl war von unserer Ge-
meinde und deren Herzlich-

keit einfach überwältigt und
versprach in Zukunft öfter
nach Brand-Laaben zu kom-
men. Bei uns herrscht noch
eine Gemütlichkeit um die
uns so manche Gemeinde si-
cher beneidet.
Diesen Stil der Zusammenar-
beit sollten wir uns beibehal-
ten. Ich verspreche Ihnen
auch weiterhin, meinen Teil
dazu beizutragen.
Gemeinsam sollte es uns ge-
lingen, an die Erfolge der
Vergangenheit anzuknüpfen
und die Herausforderung der
Zukunft zu bewältigen. Freu-
en wir uns aber vorerst darü-
ber, dass die Weihnachtsfei-
ertage und der Jahreswechsel
vor der Tür stehen. Sie ver-
helfen uns zu einer Ver-
schnaufpause, zum Innehal-
ten, zu ein wenig Entspan-
nung. Nutzen wir die Zeit um
sich der Familie zu widmen
oder um auch einfach wieder
einmal festzustellen, dass Ar-
beit zwar ein wichtiger Teil
unseres Lebens ist, keines-
falls jedoch der Lebensinhalt
schlechthin sein soll.

Ich wünsche Ihnen allen
ein frohes und friedvolles
Weihnachtsfest sowie ein
gutes, glückliches und vor
allem ein gesundes neues
Jahr!

Ihr Bürgermeister

Helmut Linter

AAuuss  ddeerr  GGeemmeeiinnddeessttuubbee  ..........
Wichtige Termine zu Jahresbeginn:

SPERRMÜLLENTSORGUNG
Eine Neuerung gibt es ab Jänner 2009 im Be-
reich der Sperrmüllentsorgung:
Die BürgerInnen von Brand-Laaben haben
nun die Möglichkeit einmal im Monat den
anfallenden Sperrmüll (Alteisen, Elektro-
geräte, Nölis etc.) im Altstoffsammelzen-
trum der Gemeinde Stössing zu entsorgen. 
Das Altstoffsammelzentrum in Stössing ist
jeweils 1 x im Monat entweder am Freitag
von 13.00 bis 17.00 Uhr oder am Samstag

von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Die Termine entnehmen Sie bitte dem
beigelegten Müllabfuhrplan!
Hausabholung von Sperrmüll erfolgt
nur mehr einmal im Jahr! 

CHRISTBAUMENTSORGUNG
Anmeldungen zur Christbaumentsor-
gung werden im Gemeindeamt bis 7.
Jänner 2009 entgegengenommen.

RINDERBESAMUNG
Landwirte können vom  7. - 31. Jän-
ner 2009 für vorgelegte Besamungs-

scheine aus dem Jahr 2008 einen Zu-
schuss im Gemeindeamt beheben.

HUNDEABGABE 2009
Die Hundeabgabe für das Jahr 2009 ist
bis spätestens 13. Februar 2009 zu
entrichten.

HEIZKOSTENZUSCHUSS
Der Heizkostenzuschuss kann bis spä-
testens 30. April 2009 im Gemeinde-
amt (Hauptwohnsitz) beantragt wer-
den.
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NACHMITTNACHMITTAGSBETREUUNGAGSBETREUUNG
Das Fachinstitut für Schülerbetreuung bietet schon seit einigen Jahren in der Gemeinde Brand-Laaben eine Nachmittags-
betreuung an.
Im Vordergrund stehen die Betreuung der Schüler bei den Hausübungen, rechtzeitiges Vorbereiten auf Schularbeiten und
Tests, kreatives miteinander Lernen und natürlich auch Entspannung mit Spaß und Spiel.
Die Möglichkeit diese Nachmittagsbetreuung nutzen zu können, bedeutet für Familien im Speziellen, dass Familie und Be-
ruf leichter vereinbar werden und darüber hinaus pflegen die Kinder ihre sozialen Kontakte zu Kindern verschiedener Al-
tersstufen.
Die Familien können zwischen Vollpauschale (19,25 Wochenstunden) und Teilpauschale (bis zu 9 Wochenstunden)
wählen. Derzeit sind insgesamt 9 Kinder angemeldet, wobei Neuanmeldungen ab sofort möglich sind. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an die Betreuungsperson direkt im Hort der Volksschule Brand-Laaben.

Die Mitarbeiter der Nachmittagsbetreuung

ALTLENGBACH - ASPERHOFEN- BRAND-LAABEN
EICHGRABEN - KIRCHSTETTEN - MARIA-ANZBACH

NEULENGBACH - NEUSTIFT-INNERMANZING

Wohlmuth folgt Kurzbauer
In der Generalversammlung am 16. September 2008 legte
ÖkRat Johann Kurzbauer seine Funktion als Obmann
zurück. Bgm. Franz Wohlmuth folgte ÖkRat Kurzbauer
als neuer Obmann nach. Auch Altgbm. Franz Allmayer
aus Maria Anzbach schied als Kassier aus. Diese Funkti-
on wurde von Bürgermeisterin Karin Winter übernom-
men.

Mostkirtag
Der traditionelle Mostkirtag fand heuer zum 8. Mal statt.
Diesmal in der Gemeinde Brand-Laaben. Somit wurde der
Kreis in den WIR-Gemeinden geschlossen. 

Nach der Erntedankfestmesse in der Pfarrkirche Brand
eröffnete die Volkstanzgruppe Brand-Laaben den Most-
kirtag. Für den Frühschoppen sorgte die Musikkapelle
Laaben-Stössing. Die Besucher erwartete ein abwechs-
lungsreiches Programm. Neben heimischen Produkten 

Neues aus der

Wienerwald
Initiativ Region

wurden auch Handarbeiten und Schnitzereien ausgestellt.
Höhepunkt des Mostkirtages war die Präsentation der
selbstgeschneiderten Dirndln der „Laabner Damen“.
Beim WIR-Stand konnte man bei Kaffee & Kuchen einen
Rückblick auf die Mostkirtage der vergangenen Jahre ma-
chen und sich gleichzeitig etwas - bei den viel zu kühlen
Temperaturen - aufwärmen. Auch der Musikantenstamm-
tisch im Gasthaus Kari war einen Besuch wert. Ein herz-
liches Dankeschön allen Mitwirkenden und Organisato-
ren, an der Spitze mit Bgm. Helmut Lintner und GGR
Anita Schildbeck!

Führer/Innen gesucht!
Die WIR plant auf einem Teil des Cultura Trail Römerweg
ab 2009 Führungen anzubieten. Die Bedeutung dieser kul-
tur- und naturhistorischen Region ist in der lokalen Be-
völkerung kaum oder gar nicht bekannt. Deshalb möchten
die WIR dieses Wissen vor allem der lokalen Bevölke-
rung mittels dieses Wanderweges näher bringen. Ange-
sprochen werden sollen besonders Kinder im Volkschulal-
ter bzw. Schulen und Jugendliche, aber natürlich auch (be-
gleitende) Erwachsene!
Personen mit kulturellem und geschichtlichem Interesse,
welche den Cultura Trail Römerweg genau kennen lernen
möchten und dieses Wissen gerne bei Führungen an Drit-
te weitergeben würden, werden gebeten mit dem WIR-
Büro Kontakt aufzunehhmen! (Tel. 02772/56960, elisa-
beth.schroeder@wir-region.at
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Umweltseite
lersdorf, Eck, Gern, Stollberg und Klamm, sowie die Er-
richtung eines weiteren Hochbehälters in Klamm (90m3),
wurde im Sommer 2008 verwirklicht. Im gleichen Arbeits-
schritt wurden auch Gas-, Strom- und eine Leerverrohrung
für Glasfaserkabel mitverlegt. In den Katastralgemeinden
Klamm und Gern nützte die Gemeinde die aufgegrabenen
Straßen und verlegte das Kanalnetz. Damit wurden die Be-
einträchtigungen für die Bevölkerung auf ein Mindestmaß
reduziert.
In Summe umfasst das Trinkwasserortsnetz 18 km Trink-
wasserleitungen, 4 Drucksteigerungen und 2 Hochbehälter
für 215 Hausanschlüsse. Mit 75 % der Liegenschaftsei-
gentümer konnten Wasserlieferungsverträge abgeschlossen
werden. Die Investitionskosten betrugen € 1.050.000,--.
Derzeit wird noch an einer 1.200 m langen Erweiterung mit
einer zusätzlichen Drucksteigerung in Richtung Gern gear-
beitet, die 20 Häusern einen Anschluss an das EVN Wasser-
Netz ermöglichen wird.
Betraut wird das Ortsnetz vom EVN Kundenzentrum Neu-
lengbachh.
EVN Wasser ist als 100%-ige Tochtergesellschaft der
EVN-AG für den Bereich der Trinkwasserver- und der Ab-
wasserentsorgung in Niederösterreich zuständig und ver-
sorgt derzeit 632 Katastralgemeinden und damit 482.000
Einwohner in Niederösterreich mit Trinkwasser, davon rd.
42.000 Einwohner direkt. Das Unternehmen ist das zweit-
größte Wasserversorgungsunternehmen in Österreich.

Für den Inhalt verantwortlich: Renate Hartmann MAS
EVN Wasser GmbH.

Presseinformation September, 2008

Brand-Laaben (Bezirk St. Pölten):
Die öffentliche Trinkwasserversorgung 
ist fertig und in Betrieb

Mit einem kräftigen Schluck aus der neuen Wasserleitung
feierten Bgm. Helmut Lintner, Vertreter aus dem Gemein-
derat und die Geschäftsführer von EVN Wasser, DI Franz
Dinhobl und Mag. Raimund Paschinger am 30.9.2008 die
Fertigstellung der öffentlichen Wasserleitung in Brand-
Laaben.

Während es für viele Niederösterreicher eine Selbstver-
ständlichkeit ist, dass köstliches Trinkwasser zu jeder Zeit
aus dem Wasserhahn läuft, mussten in Brand-Laaben bei
lang anhaltender Trockenheit die Tankwagen ausfahren.
Bürgermeister Lintner initiierte die Gespräche mit EVN
Wasser, die am 11. November 2005 zum Baubeginn des öf-
fentlichen Trinkwasserortsnetzes führten.
Der erste Bauabschnitt, von der Ortsgrenze Laaben bis zum
Hochbehälter Brand (260m3) konnte im Juni 2007 fertig ge-
stellt werden. Der zweite Teil, der Bau der Ortsnetze Wöl-
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EVN Wasser - nun ganz für Sie da!

Seit der offiziellen Baufertigstellung des Trink-
wasserortsnetzes - Ende September 2008 -
übernimmt EVN Wasser die Betreuung der Was-
serversorgung der Gemeinde Brand-Laaben. 
Das bedeutet für Sie eine hohe Qualität und Si-
cherheit.

Ihr Trinkwasser - woher kommt es?

Das Trinkwasser für Brand-Laaben kommt aus
den beiden Brunnenfeldern in Pottenbrunn und
Böheimkirchen. Durch die großräumige Vernet-
zung von EVN Wasser besteht im Störungsfall
jederzeit die Möglichkeit, auf andere Brunnen-
felder auszuweichen.

Ihre Trinkwasserqualität 
(Untersuchung v. 14.7.2008)

Gesamthärte: 16,7 °dH
Carbonathärte: 15,4 °dH
Natrium: 11 mg/l
Eisen: < 0,010 mg/l
Mangan: < 0,010 mg/l
Ammonium: < 0,010 mg/l
Nitrat: 15 mg/l
Nitrit: < 0,005 mg/l
Chlorid: 16 mg/l
Sulfat: 40 mg/l

Die Untersuchungen werden vierteljährlich

durchgeführt. Die wichtigsten Parameter kön-

nen Sie rund um die Uhr unserer Homepage 

unter
www.evnwasser.at/Trinkwasser in Erfahrung
bringen.

Ihr Ansprechpartner

Für Neuanschlüsse, Ummeldungen, Störungen
und alle anderen Fragen der Wasserversorgung
steht Ihnen das Kundenzentrum der EVN in
Neulengbach gerne zur Verfügung.

EVN Neulengbach
Telefon 02772/500-0

Rechnungsauskunft, Adreßänderung 2010 DW
Neuanschluss 2020 DW
Telefax 2030 DW
Störungsmeldestelle 02272/54886 DW

3040 Neulengbach, Kollergasse 141
E-Mail: neulengbach@evn.at

Alles Wissenswerte über unser Trinkwasser er-
fahren Sie auch im Internet unter: 
www.evnwasser.at

Impressum: EVN Wasser Gesellschaft m.b.H.
2344 Maria Enzersdorf, EVN Platz

Nützen Sie die Vorteile
der öffentlichen 
Trinkwasserversorgung
in Brand-Laaben!
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05. Dez.          14-17 Uhr  Tee-Stand Hauptplatz ÖVP
06. u. 20. Dez. jew. ab 14 Uhr    Kinder-Bastelrunde Pfarrsaal G 21
07. Dez.       ab 15 Uhr          Adventfeier                        Hauptplatz                OVV
07. Dez.          19:00 Uhr          Herbergsuche Kapelle Schilling-Hauptplatz OVV, Pfarre
7.-21. Dez.      11:30 Uhr           Wildwochen                         GH-Kari, Brand         GH-Kari
13. Dez.         9-12 Uhr Tee-Stand Kaufhaus Mörth ÖVP
13. Dez.          19:00 Uhr Advent-Lesung, Zithermusik Gasthaus zur Linde GH-Linde
14. Dez.          nach d. Messe Weihnachtsmarkt Pfarrsaal Pfarre
14. Dez.        19.00 Uhr  Herbergsuche Kreuz Obertriesting-Klammhöhe Kapelle OVV, Pfarre
20. Dez.        18:30 Uhr          Adventfeier Kirche VS
20. Dez.          19:00 Uhr          Besinnlicher Abend            GH-Kari, Brand          GH-Kari
21. Dez. 9-12 Uhr  Tee-Stand Kirchenplatz ÖVP
21. Dez.          15:00 Uhr           Musikantentreffen               GH-Kari, Brand          GH-Kari
21. Dez.        19:00 Uhr         Herbergsuche Florianikapelle - Kirche OVV, Pfarre
23. Dez.          18:00 Uhr           Punschstand                        Hauptplatz                JVP
24. Dez.          22:00 Uhr         Mette                                   Kirche                       Pfarre
27. Dez.          16:00 Uhr          Jahresausklang                    Hauptplatz                SPÖ
29. Nov.      16:00 Uhr         Preisschnapsen                  GH-Kari, Brand          ÖVP
31. Dez.          21:00 Uhr           Silvester-Treff                      Hauptplatz                G 21
31. Dez.        18:00 Uhr        Silvester-Menü                   Gasthaus zur Linde    GH-Linde

02.1.09      20:00 Uhr Bauernball GH Kari, Brand Bauernbund 
31.1.09      20:00 Uhr Feuerwehr-Ball GH Kari, Brand FF 
13.2.09      20:00 Uhr Maskenfest Hotel zur Post - Steinberger, Laaben Schützenverein 

und Tennisclub 
21.2.09      14:00 Uhr Kindermasken-Ball GH Kari, Brand SKV
22.1.09      09:15 Uhr Fest d. hl. Vinzenz Kirche  Pfarre
22.1.09      10:00 Uhr Holzhacker-Ball GH Kari  GH Kari

15.2.09      15:00 Uhr Musikanten-Treffen GH Kari  GH Kari 
22.2.09      15:00 Uhr Maskenfest GH Kari  GH Kari 
23.2.09      14:00 Uhr Senioren-Fasching GH Kari Senioren
11.-25.1.09     11:30 Steak-Wochen GH Kari  GH Kari 
01.2.09       11:30 Surschnitzel u. Krapfenvariationen GH Kari  GH Kari 
08.2.09       11:30 Surschnitzel u. Krapfenvariationen GH Kari  GH Kari 
15.2.09     11:30 Surschnitzel u. Krapfenvariationen GH Kari  GH Kari
22.2.09     11:30 Surschnitzel u. Krapfenvariationen GH Kari  GH Kari

01.3.09      11:30 Fisch in vielen Variationen GH Kari GH Kari
08.3.09      11:30 Fisch in vielen Variationen GH Kari  GH Kari
15.3.09    11:30 Fisch in vielen Variationen GH Kari  GH Kari
22.3.09    11:30 Fisch in vielen Variationen GH Kari  GH Kari

Karl Mallmann

Termine - Termine - Termine 

Herausgeber: Gemeinde Brand-Laaben, für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Helmut Lintner
Presseausschuss: 

BM Helmut Lintner, VZ Bgm. Heide Köberl, GfGR Anita Schildbeck, GfGR Erich Punz, 
GR Rudolf Praschl-Bichler, GR DI Georg Parrer

Herstellung: EIGNER DRUCK, Neulengbach, Tel. 02772/54259, E-Mail: office@eigner-druck.at

Impressum
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Gesundhe i t s -
vorbeugung bei
Kindern

Natürlich ist die-
ses Thema so
u m f a n g r e i c h ,
dass ich im Rah-
men dieses Arti-

kels nur einen kurzen Abriss bzw.
ausgewählte Bereiche ansprechen
kann.
Mir ist diese Ausführung aber ein An-
liegen, da meines Erachtens eine
enorme Wichtigkeit darin besteht un-
seren Kindern eine gesunde Zukunft
in die Wiege zu legen und zu ermög-
lichen. 
Erwachsene und vor allem Eltern sind
sicherlich die Vorbilder von Kindern
und Jugendlichen, auch wenn es für
die junge Generation primär nicht den
Anschein hat, dass dem so ist. 
Unbestritten ist, dass Kinder von
ihren Eltern bestimmte Verhaltens-
weisen lernen, die sie möglicherweise
im Rahmen der Pubertät ablehnen
oder manchmal auch bekämpfen, in
späteren Jahren dann jedoch vielfach
übernehmen. 

Gesunde Ernährung ist meist auch für
Erwachsene schwer zu erreichen.
Gemüse und Obst sowie möglichst
fett- und zuckerarme Kost sollte der
Schwerpunkt des gesunden Essens
sein. Naturgemäß bevorzugen die mei-
sten jungen Menschen in unserer Zeit
die eher geschmacksintensive Fast
Food Küche, wobei es dann auch eine
Herausforderung darstellt, sie davon
zu überzeugen mehr zu gesunden Le-
bensmitteln zu greifen. Trotz dem das
oft schwierig ist, sollten Kinder nicht
nur über eine sinnvolle Ernährung Be-
scheid wissen, diese Speisen sollten
auch regelmäßig zuhause auf den
Tisch kommen. So kann ihnen die Ba-
sis einer gesunden Nahrungsaufnahme
vorgelebt werden. Auch wenn es an-
fangs Proteste hagelt, so besteht doch
die Hoffnung, dass sie in späteren Jah-
ren auf dieser Basis aufbauen werden.

Entscheidend ist natürlich ferner der
Konsum von Alkohol und Nikotin.
Scheinbar nimmt die Zahl der Kinder,
die frühzeitig mit diesen legalen Dro-
gen Kontakt haben, drastisch zu. Trotz
der gesetzlichen Bestimmungen wird
es immer Schlupflöcher geben, die ei-
nen solchen auch ermöglichen. Inso-
fern werden Eltern immer mehr gefor-

dert, aufklärend
aber nicht beleh-
rend auf ihre
Kinder einzu-
wirken und das
durchaus schon
in sehr jungen
Jahren. Auch
dabei kommt
der Vorbildwir-
kung von Er-
wachsenen im-

mer mehr Bedeutung zu, um das Be-
wusstsein der Kinder für diese Proble-
matik zu schärfen und Grenzen aufzu-
zeigen.
In der Zeit der überflutenden Informa-
tionsgesellschaft, die wir gerade durch-
leben, ist es wichtiger denn je zuvor,
dass die Persönlichkeitsentwicklung
und die Charakterausbildung von Kin-
dern durch uns und mit uns gefördert
werden. Insofern fällt es Jugendlichen
dann leichter in der Gesellschaft zu be-
stehen und auch schlechten Einflüssen
widerstehen zu lernen.

Natürlich ist es auch eine Tatsache,
dass sich Kinder viel zu wenig bewe-
gen und reichlich Zeit am Computer
verbringen. Das hat nicht nur Nachtei-
le, denn erstens wächst die junge Ge-
neration ganz anders mit dem techni-
schen Equipment auf als dies noch vor
dreißig Jahren der Fall gewesen ist,
und zweitens ist für deren berufliche
und private Zukunft die Handhabung
eines PCs unumgänglich. Dennoch ist
es aus medizinischer Sicht ein Faktum,
dass durch diese konzentrierte sitzende
Tätigkeit Rückenbeschwerden und
Haltungsschäden wesentlich früher
auftreten als bei der Generation zuvor.
Gezielter und nicht übertriebener Ein-
satz des Computers wird sicher förder-
lich sein, um in weiterer Zukunft
schmerzhafte Schäden im Bewegungs-
apparat zu vermeiden. Zumindest gele-
gentlicher aber durchaus regelmäßiger
Sport kann dem auch entgegen wirken.

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes
und geruhsames Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr 2009.

Dr. Martin Ruzicka

Alles rund ums Haus

Josef Matzinger
Malerbetrieb

3053 Laaben, Klamm 78          

Tel. 0676/6155 206

Monika Wimmer
Friseurmeisterin

3053 Laaben, Leidingerweg-Neubau
Nur gegen tel. Voranmeldung 0664/ 202 22 94

MÖBEL - GERÄTE Groß- u. Einzelhandel

A-3053 Laaben Hauptstraße 193
Tel. 02774/6778, Fax DW 12 Handy 0664/3079851



Geburten
Sophie Bernadette Daxböck Gern 25
David Mühlbauer Laaben 170
Sarah Pieringer Eck 21
Kilian Pala Gern 45

Wir gratulieren . . .      1. Halbjahr 2008

70. Geburtstag
Hildegard Durchlaufer Klamm 78
Johann Witura Eck 3
Maria Österreicher Laaben 138
Stefanie Klaghofer Laaben 24
Maria Binder Pyrath 

75. Geburtstag
Ludwig Parteder Klamm 64
Elfriede Blumauer Stollberg 30
Josef Wessely Klamm 74
Anton Rapold, Stollberg 22

80. Geburtstag
Johanna Aringer Laaben 99
DI Alfred Stechauner Laaben 160
Leopold Burgstaller Stollberg 36
Ing. Helmut Suppan Laaben 44
Alexander Vollnhofer Laaben 14

85. Geburtstag
Franz Mörth Gföhl 6
Maria Kahry Laaben 106
Hedwig Zagler Klamm 98
Josef Hasenzagel Laaben 2

90. Geburtstag
Maria Eigner Laaben 80

Goldene Hochzeit
Aurelia und Konrad Wessely Klamm 32
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ASBÖ Altlengbach

Die Rettungsstelle Altlengbach bedankt sich bei der
Bevölkerung der Gemeinde Brand-Laaben für die
zahlreichen SPENDEN!!!
Vielen Dank                                    M. Habel

Gleich zwei Sponsionen
gab es im Hause Hackl zu feiern: 

Patrick Hackl hat den Fachhochschulstudiengang als
„Bachelor of Science in Engineering“ abgeschlossen. 
Seine Schwester Melanie Hackl bekam Ihr Diplom als
„Magistra (FH) für sozialwissenschaftliche Berufe“.

Jedes Jahr zur selben Zeit,
da kimmt Bewegung in d’ Christenleit.
Es wern Pack’l und Liad’a g’sunga,
besinnlich muasst sein und a Punsch wird trung’a.
De Kinda wern ganz narrisch g’macht -
wann’st net brav bist, 
gibt’s nix am 24igsten auf d’ Nacht.
Geschenke wer’n kaft mit vollem Schwung,
hoffentli wirkt der Minirock bei da Oma net zu jung.
Egal was kost, hiatzt hast’s glücklich sein,
beim Weihnachtskarpfen und dem teuer’n Wein.
Viele schiaß’n übas Ziel hinaus,
und so wird schnell amoi a’Chaos draus,
wenn sich irgendwer üba sei Geschenk net g’freit
nach oi’ dem Hetzen in da Weihnachtszeit.
Manchmoi, so denk i still bei mir,
kimmt des Christkind ganz unverhofft zu Dir.
Setzt sich hin - ma sicht’s nur net -
schaut a Rantl zua, denkt sich sein Teil, und geht.
Was jeder aus seiner Weihnacht macht
sicht er dann am 24igsten auf d’ Nacht.
Denn wann’s dann nach dem Trubel ruhig wird
kann es sei’, wann ma ganz leis is, daß ma’s g’spiert:
A Lufthauch kimmt eina bei der Tiar,
Hiatzt is Christkind fiar an Augenblick bei mir.

Ambros Höllerer, Kramhof



Gasthaus „Zur Angermühle“
Transporte und Tankstelle

Ludwig Schilling
GesmbH.

3053 Laaben 37                  Tel. 02774/83 31
E-Mail: schilling@aon.at     Fax 02774/29333

Rudolf Hirschhofer
Beh. konz. Elektromeister

für Licht- u. Kraftinst., Blitzschutz, E-Heizung

Störungsdienst auch an Sonn- u. Feiertagen

3053 Laaben                   Tel. 02774/82 63
Stollberg 3                          0664/3644548

Wollen Sie gut beraten sein?
Dann kommen Sie zu uns!

Bau- und Möbeltischlerei

Thomas
PRASCHL-BICHLER

3053 Laaben 143 • Tel. 02774/82 14

Gasthaus 
„Zum singenden Wirt“

Inh. Ingrid Kari
Hochzeiten 
Tanzveranstaltungen  
Geburtstagsfeiern
Sonn- und Feiertags-
unterhaltung mit Musik

Dienstag u. Mittwoch Ruhetag
3053 Laaben, Brand 8    Tel. 02774/8292
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WIRTSHAUS

„ZUR GLASHÜTTE“
WERNER BACHTRÖGLER

3053 LAABEN, KLAMM 6
0664/23 00 183

IHR NAHVERSORGER
Getränke

Lebensmittel

Gartenbedarf

Lagerhaus
LAABEN
02774/8255

UNSER

LAGERHAUSA. Binder
MASSBEKLEIDUNG

3053 LAABEN, ECK 7        TEL. 02774/83 48

NE U Ü B E R N A H M E
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Aus der Schule geplaudert…

Im heurigen Schuljahr besuchen 42 Kinder (21 Knaben und
21 Mädchen) unsere Schule. Unterrichtet werden sie von den
Diplompädagoginnen Karin Scheibelreiter, Martina Reichl,
Christa Blamauer und Simone Schneider, sowie in Religion
von Maria Reithofer und in Textilem Werken von Maria
Schamböck.

Sicherheit im Verkehr ist ein wichtiges Thema, deshalb
stellten wir die Verkehrserziehung zu Schulbeginn in den Vor-
dergrund:
Am 30. September besuchte die 1. und 3. Schulstufe Herr Po-
stenkommandant Wallner um Verkehrserziehung in Theorie
und Praxis durchzuführen.

"Mach dich sicher" 
Am 21. Oktober 2008 um 10 Uhr machten sich zunächst die
Kinder der 3. Schulstufe der VS Brand-Laaben mit dem Poli-
zeibeamten Hayden der Dienststelle Altlengbach auf den
Weg, um die "Moral" der Autofahrer beim Angurten zu prü-
fen.
Sie hielten insgesamt 11 Autos an, wobei ein Autofahrer nicht
angegurtet war.
Anschließend durften auch die Kinder der 4. Schulstufe den
angehaltenen Autofahrern erklären, wie vorbildlich ihr Ver-
halten ist, oder auch wie wichtig das Anschnallen wäre.
Gleich die ersten beiden angehaltenen Autofahrer hatten sich
nicht an die Gurtenpflicht gehalten. Die Schüler und Schüle-
rinnen klärten die Autofahrer über die möglichen Folgen des
Nichtangurtens auf, zunächst noch etwas schüchtern, aber
schließlich immer selbstbewusster und ausführlicher. Außer-
dem überreichten sie ihnen eine Broschüre zu diesem Thema
und einen Aufkleber. Insgesamt wurden für die 4. Schulstufe
14 Autos angehalten, wobei 3 Autofahrer nicht angeschnallt
waren. Für die Schülerinnen und Schüler war dieser Tag si-
cherlich ein Anstoß dafür, sich selbst immer anzuschnallen
und auch ihre Eltern daran zu erinnern.

Am 31. Oktober nahmen die Kinder der 3. und 4. Schulstufe
noch an der Aktion des Öamtc "Hallo Auto" teil. Dabei ging
es um die Länge des Bremsweges bei trockener und nasser
Fahrbahn. Kein einziges Kind schätzte den Bremsweg auch
nur annähernd richtig ein, obwohl praktische Übungen im
Laufen und Stoppen vorausgingen. Alle waren verblüfft, wie
lange  ein Auto, das mit 50 km/h Geschwindigkeit unterwegs
ist, eigentlich zum Stehen bleiben braucht.

Die Brandschutzübung fand am 3. Oktober 2008 statt. Heu-
er war es besonders spannend, Rauch hatte es im oberen
Stockwerk unmöglich gemacht, die Klassenräume zu verlas-
sen. So mussten die Kinder über die Leiter gerettet werden.
Auch der Samariterbund war vor Ort um verletzte Personen
zu versorgen. Einige Kinder waren mit dem Feuerwehrauto
unterwegs und Zeugen eines Unfalles. Ein PKW war in den
Straßengraben gerutscht und wurde sogleich herausgezogen.
Das war natürlich sehr spannend!

Im vorigen Schuljahr gewannen die Kinder der 3. und 4.

Schulstufe bei einem Malwettbewerb eine Führung
im Biosphärenpark Wienerwald und so verbrachten
wir den Vormittag des 9. Oktobers im Wald. Das war
wirklich toll. Nach einem Kennenlernspiel mussten
wir eine "Eintrittskarte" für den Wald sammeln. Da-
nach ging es mit Augenbinden in Schlangen durchs
Gelände. Mit verbundenen Augen mussten Bäume er-
tastet und danach wiedererkannt werden. Aber das In-
teressanteste war sicher der Hüttenbau. In Gruppen
bauten die Kinder wahre Luxusbehausungen, sogar
mit Fenster. Das hat sehr viel Spaß gemacht.

VVVVoooo llll kkkk ssss ssss cccc hhhh uuuu llll eeee     BBBB rrrr aaaa nnnn dddd ---- LLLL aaaa aaaa bbbb eeee nnnn
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K in d e r g a r t e n

Es freut mich sehr, über aktuelle
Ereignisse seit dem Kindergarten-
beginn im September berichten zu
dürfen.
Mittlerweile ist einige Zeit ver-
gangen und unsere "Neuankömm-
linge" haben sich bereits sehr gut
in den Kindergartenalltag einge-
lebt.
Dank des herrlichen Herbstwet-
ters verbrachten wir viel Zeit in
unserem schönen Garten.
Ein herzliches Dankeschön möch-
te ich - im Namen des Kindergar-
tenteams - der Familie Matzinger
aus Klamm, für den gespendeten
leckeren Honig, aussprechen.
Im September nahmen wir mit un-
seren gebastelten Sonnenblumen-
stäben an der Erntedankmesse in
der Kirche in Brand begeistert
teil.
Im Oktober feierten wir das Ern-
tedankfest im Kindergarten. Die
Kinder nahmen reichlich gefüllte,
geschmückte Körbchen von zu
Hause mit. Natürlich gab es auch
diesmal wieder die gemeinsam
zubereitete, traditionelle Gemüse-
suppe, die den Kindern sehr gut
schmeckte. Ich möchte mich für
die Mithilfe der Eltern recht herz-
lich bedanken.

Unser Laternenfest fand heuer am
14. November 2008 in der Pfarr-
kirche Brand  statt.
Erwartungsvoll und aufgeregt fie-
berten die Kinder diesem großen
Fest mit selbsthergestellten Later-
nen entgegen.Mit großer Freude
sangen wir Lieder und führten ein
kleines "Stück" des heiligen Mar-
tins auf. Anschließend gab es im
Pfarrsaal ein Buffet, wo wir bei
einem gemütlichen Beisammen-
sein den Abend ausklingen ließen.
Mein Dank gilt Herrn Pfarrer An-
ton Waser und natürlich auch den
Eltern für ihre Unterstützung. 
Nun ist Adventzeit und die Kinder
fiebern dem bevorstehenden
Weihnachtsfest entgegen. Die Zeit
bis zum Heiligen Abend wollen
wir für Vorbereitungen nutzen,
worauf ich mich schon sehr freue.
Das Kindergartenteam wünscht
allen Familien Zeit und Muße, um
die vorweihnachtliche Zeit und
die Festtage besinnlich zu erle-
ben.
Für das neue Jahr 2009 wünschen
wir viel Gesundheit, Glück und
Erfolg!
Im Namen des Kindergartenteams

Christina Fischer 
(Kindergartenleiterin i. V.)

Eine Woche im November wurde zur "Lesewoche" erko-
ren: "Poldi liest"
Buchgestaltung "Peter und der Wolf"

Neben vielen anderen Aktivitäten während dieser Lese-
woche gefiel den Kindern der 3. Tag besonders gut, der
unter dem Motto stand: Fächerübergreifendes Lesen (ME,
BE, DL)
Schon am Vortag hörten und erarbeiteten die Kinder der
3. und 4. Klasse in Musik das musikalische Märchen "Pe-
ter und der Wolf" von Serge Prokofieff. Das Märchen war
ihnen aus ihrem Lesebuch schon bekannt und wir über-
legten gemeinsam, wie wir diesen tollen Stoff am besten
den Kindern der 1. und 2. Klasse näherbringen konnten.
Schnell war eine Idee geboren: 
Wir wollten alle gemeinsam ein "Bilderbuch" gestalten.

Der Text wurde überarbeitet und am Ende erhielt jedes
Kind ein A4-Querformat-Zeichenblatt, auf dem ganz un-
ten nur ein Satz stand: z.B. Peter öffnete die Türe und
rannte auf die große Wiese.
oder: Da kam aus dem Wald der riesengroße, graue Wolf.
Die Kinder waren mit Feuereifer dabei, ihre Seite so auf-
regend und bunt wie möglich zu gestalten.

Das "Buch" wurde nun noch gebunden und erhielt einen
Einband. Jetzt kam der große Augenblick.
Ein paar freiwillige Kinder lasen den neugierigen Kleinen
aus ihrem eigenen Buch vor. Diese fanden die handgemal-
ten Zeichnungen natürlich total lustig und interessant!
Ja, sie waren so begeistert, dass auch sie ein Buch für die 3.
und 4. Klasse gestalten wollten, was wiederum bei den
"Großen" sehr gut ankam! Sie zerkugelten sich über die ge-
zeichneten Wölfe, nahmen aber ihre Aufgabe als "Lesekin-
der" trotzdem sehr ernst und ließen sich das Buch bis zum
Ende vorlesen.

Die Bücher sind nun Teil unserer Bibliothek und ständig
ausgeborgt!
Den Advent werden wir so wie jedes Jahr mit Singen und
Basteln auflockern. Natürlich müssen wir auch für unser
Weihnachtsspiel fleißig proben, zu dem wir Sie alle recht
herzlich einladen wollen. Es wird am 20. Dezember um
18. 30 Uhr in der Pfarrkirche im Rahmen unseres Weih-
nachtsgottesdienstes zu hören und sehen sein.

Somit wünsche ich Ihnen einen besinnlichen Advent, ein
friedvolles Weihnachtsfest und Zufriedenheit im neuen
Jahr.

Karin Scheibelreiter

Laternenfest zu Martini

Erntedankfest



Ortsverschönerungs-
verein Brand-Laaben

Der OVV Brand-Laaben möchte sich auch heu-
er wieder bei allen Mitgliedern herzlich für
ihre Unterstützung bedanken!
Wir haben derzeit 166 Vereinsmitglieder und
hoffen natürlich noch weitere Unterstützungs-

mitglieder dazu gewinnen zu können.
Unser Mitgliedsbeitrag beträgt € 5,50 jährlich.
Von diesen Beiträgen und dem Zuschuss der Gemeinde
werden jährlich Blumen, Sträucher, Blumenerde, Dünger,
Rindenmulch usw. gekauft. Auch für das kommende Jahr
sind einige Ausgaben nötig. Es werden dringend neue Blu-
menkisten, Schalen und neue Balken für das Geländer beim
Bach benötigt.
Wir möchten uns aber auch vielmals bei allen Helfern, wel-
che beim Blumensetzen, Mähen, Unkraut jäten, Müll sam-
meln und vielen anderen Arbeiten unterstützt haben, be-
danken, und hoffen auch für das kommende Jahr ihre Hilfe
in Anspruch nehmen zu können.

ÖÖÖÖsssstttteeeerrrrrrrr ....     TTTToooouuuurrrr iiiisssstttteeeennnnkkkklllluuuubbbb        
SSSSeeeekkkktttt iiiioooonnnn    WWWWiiiieeeennnneeeerrrrwwwwaaaalllldddd

Aussichtswarte

Die Renovierungsarbeiten an der
Schöpflwarte (Matraswarte) wur-
den am 20.8.2008 abgeschlossen.
Wegen des schlechten Wetters im

heurigen Sommer dauerten die Arbeiten erheblich länger
als ursprünglich angenommen. Zuletzt wurde noch ein
neues Sicherheitsgeländer (20,5 lfm) montiert, welches
um 40 cm höher ist als das bisherige und darüber hinaus
ein Durchschlüpfen von Kindern unmöglich macht. Die
Gesamtinvestition betrug € 25.500,-- ohne die vielen Ar-
beitsstunden von freiwilligen Helfern, die u. a. die Tritt-
platten ab- und wieder montiert haben.
Neben zahlreichen Spenden aus unserer und den angren-
zenden Gemeinden  - für die ich mich an dieser Stelle
herzlich bedanke - erhielten wir Subventionen vom Land
Niederösterreich, von der Zentrale des ÖTK und von den
Gemeinden Brand-Laaben, Altlengbach und Neustift-In-
nermanzing. Nochmals herzlichen Dank an alle! Die Sek-
tion Wienerwald hätte die Kosten aus eigenen Mitteln
nicht bestreiten können, und die Warte hätte für längere
Zeit gesperrt werden müssen.
Am 23.8.2008 wurde (bei sehr windigem Wetter) die War-
te gesegnet und wieder ihrer Bestimmung übergeben.
Wintersperre:
Das Schöpfl-Schutzhaus ist vom 7.1.2009 bis 30.1.2009
geschlossen. Vom 31.1.2009 bis 27.2.2009 ist am Wo-
chenende (Sa. u. So.) geöffnet. Ab Samstag den 28.2.2009
ist wieder durchgehend Betrieb (Montag Ruhetag).
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr
2009 wünscht

Johann Kassler
ÖTK Sektion Wienerwald

Auch der Trachtenverein Brand- Laaben möchte einen kur-
zen Rückblick über das vergangene halbe Jahr machen:
Neben unseren zahlreichen Auftritten in der Gemeinde,
konnten wir auch mit unserer Damenschuhplattlergruppe
unsere Heimatgemeinde in den umliegenden Nachbarorten
präsentieren und unser Können zeigen. Uns kam immer
sehr große Begeisterung entgegen.
Wir hoffen auch im kommenden Jahr in diesem Sinne wei-
terzumachen und damit eine kulturelle Tradition zu pfle-
gen.

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte
Ein milder Stern herniederlacht;
Vom Tannenwalde steigen Düfte
Und hauchen durch die Winterlüfte,
Und kerzenhelle wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
Das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kirchenglocken
Mich lieblich heimatlich verlocken
In märchenstille Herrlichkeit.

(Theodor Storm)

Mit diesem Weihnachtslied möchten wir Ihnen ein frohes
und gesegnetes Weihnachtsfest und eine guten Rutsch ins
Jahr 2009 wünschen! Der Trachtenverein Brand-Laaben

T R A C H T E N V E R E I N
B R A N D - L A A B E N
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Falls Sie Anregungen oder Kritiken haben, bitte teilen sie
uns dies unter der Nummer 0664/6524723 oder
0664/2302119 mit.

Am 7. Dezember 2008 veranstaltet der OVV einen 

Adventmarkt am Hauptplatz in Laaben.
Beginn ist um 15.00 Uhr. Es gibt Basteleien, Leckereien,
Kinderbetreuung ...
Die Bläsergruppe Höllerer sorgt für die musikalische Um-
rahmung. 
Um 17.00 Uhr treten die Alphornbläser auf.
Ab 19.00 Uhr Herbergsuchen mit Hr. Pfarrer Anton Waser,
von der Schilling-Kapelle zum Hauptplatz.
Für Speisen und Getränke wird ausreichend gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der OVV Brand-Laaben.

Wir wünschen allen Gemeindebürgern ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Heidi Köberl Karl Mallmann
Obfrau Stellvertreter



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Seniorinnen und Senioren !

Wo ist die Zeit geblieben? Inzwischen
sind wir wieder einmal um die Sonne
gekreist und ein ereignisreiches Jahr
ist an uns vorbei "gerauscht". Erin-
nern wir uns rückblickend, welche Er-
eignisse wir in der zweiten Jahreshälf-
te erleben durften. 

Am 28.6. waren 39 Personen bei der
Theaterfahrt nach Berndorf beim
zeitgemäßen Volksstück "Kirchfeld"
von und mit Felix Dvorak, dabei . Die
Uraufführung des Volksstückes "Der
Pfarrer von Kirchfeld" von Ludwig
Anzengruber fand am 5. November
1870 im Theater an der Wien statt.
Zum 20jährigen Jubiläum der Fest-
spiele  im Stadttheater Berndorf  hat
Felix Dvorak das Grundthema des
Stückes aufgegriffen und ein völlig
neues, sehr zeitnahes Volksstück ge-
schaffen. Angeführt von Kammersän-
ger Peter Minich als Altpfarrer Cerny
und Felix Dvorak als Kräutler war
darin ein riesiges Ensemble aus den
prominentesten Wiener Schauspielern
zu sehen. Abschluss war im "Huber-
tuskeller" der Fam. Reischer in Bad
Vöslau.
45 Mitglieder beteiligten sich am
12.8. an der Wanderung auf den He-
gerberg. Für Nicht-Wanderer war die
Auffahrt mit dem Kleinbus bzw. auch
mit Privat-Pkws möglich. Nach einem
gemütlichen Aufenthalt erfolgte am
späten Nachmittag die Rückwande-
rung bzw. -fahrt, verbunden mit einer
Einkehr am Stollberg im GH Rapold.
Im Rahmen des Ferienspiels wurde
von uns am 14.8. für 19 Kinder der
Eintrittspreis in den BOGI PARK in
Wien-Liesing - Österreichs größter
Drinnen Spielplatz - übernommen.
Große Begeisterung herrschte bei den
Kids. 
45 Mitglieder nahmen am 4.9. an der
Autobusfahrt zum längsten Baum-
kronenweg der Welt in Kopfing, OÖ,
teil, wo wir in luftiger Höhe die Natur
erkunden konnten, bevor wir uns im
Waldgasthof "Oachkatzl" zum Mitta-
gessen einfanden. Der 2,5 km große
Naturerlebnispark bot ebenfalls einige
Überraschungen. Hoch oben,  rund 10

Meter über dem Erdboden, thronen
sechs Baumhäuser, die Baumhotel ge-
nannt werden, denn innen drin fehlt es
an nichts. Diese Baumhotels liegen
mitten im Herzen des Naturerleb-
nisparks Baumkronenweg. Das Ap-
partement ist über 72 Stufen zu errei-
chen. Es "schwebt" auf robusten Stel-
zen und ist gänzlich  aus Holz. Abseits
von Rummel und Hektik lädt das
Baumhotel zum Abschalten und Ent-
spannen ein. Das wäre sicher ein ein-
zigartiges Naturerlebnis. Zum Ab-
schluss dieses Tages kehrten wir im
Mostg'wölb der Familie Zeiner in
Zeillern ein.  

37 Mitglieder nahmen am 15.10. an
der Autobusfahrt nach Maissau zur
Amethyst-Welt teil. Nach der interes-
santen Führung nützten viele von uns
die Gelegenheit für einen Einkauf,
nicht nur Schmuckstücke, sondern
Heilsteine mit der jeweiligen Wir-
kung, die man dort erfragen konnte,
bzw. bei den einzelnen Steinen lesen
konnte. Zum Mittagessen waren wir
im Gasthof zur Eiche der Familie Vla-
saty in Maria Dreieichen, am Nach-
mittag hielten wir bei der Rosenburg.
Beim "Urbani"- Heurigen der Familie
Urban in Feuersbrunn kehrten wir
zum  Abschluss ein. 
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Seniorenbund Brand-Laaben
Bei der Autobusfahrt nach Rametz-
berg am 18.11., die gleichzeitig unse-
re letzte Fahrt heuer war, nahmen 42
Personen teil. Bevor wir uns dem
"Gansl-Essen" widmeten, besuchten
wir die Wallfahrtskirche Maria Stein-
parz.
Bereits lange vor der Errichtung einer
Wallfahrtsstätte wurde mitten im Wald
eine Bildbuche verehrt, die von den
Gläubigen gerne aufgesucht wurde.
Wann genau der Gnadenort entstan-
den ist, lässt sich heute nicht mehr
feststellen. Anlass zum Bau der ersten
Kapelle um 1850 waren keine Er-
scheinungen oder Wunderberichte,

sondern vielmehr die Stille der
Abgeschiedenheit. Bereits
1857 verpflichteten sich die
Gemeinden Anzendorf, Schal-
laburg und Steinparz zur Er-
richtung und Erhaltung einer
Kapelle.                        
1870 entschloss man sich zur
Errichtung eines sechseckigen
Turms. 1874 wurde die Erlaub-
nis zur Feier der Hl. Messe an
sechs Gedenktagen erteilt.
1882 erhielt das Gotteshaus
seinen heutigen Altar. Anstelle

des kleinen sechseckigen Turms ent-
stand 1908 die Sakristei. Nachdem
1916 die beiden größeren Glocken für
Kriegszwecke abgeliefert worden wa-
ren, wurden 1931 zwei neue ange-
schafft, die jedoch im 2. Weltkrieg er-
neut verloren gingen. 1951 und 1971
erfolgte eine Gesamtrenovierung.
1972 folgten eine Turmrenovierung
und die Sanierung des Innenraumes.
1977 wurde das Kirchendach und der
Altar restauriert, 1987 die Fenster.
Das Innere des Gotteshauses weist ein
Kreuzgewölbe auf. Der vergoldete
neugotische Hochaltar ist ein Werk
des Bildhauers Kapplinger aus Otten-

stein (1882). Der Kreuzweg
stammt aus dem Jahre 1859.
In der Rosaliagrotte befindet
sich eine Sandsteinstatue der
Heiligen (1878), die zu den
Schöpfungen des Bildhauers
Westreiter aus Linz zählt.
1998 erhielt die Kirche eine
neue Sakral-Orgel mit Digi-
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talwerk. Die Wallfahrtskirche wird alljährlich von ca. 30
Wallfahrergruppen und unzähligen Einzelpilgern besucht.
In gemütlicher Runde bei Musik verbrachten wir den Nach-
mittag am Rametzberg.
Bei unserer Weihnachtsfeier am 10.12. im Hotel zur Post,
Familie Steinberger, konnte außer unseren zahlreichen Mit-
gliedern ganz besonders Frau Helga Janac, Teilbezirksob-
frau, herzlichst begrüßt werden. An nachstehende Mitglie-
der wurden Ehrenurkunden für langjährige treue Mitglied-
schaft überreicht: Herrn Norbert Buchacher, Frau Waltraud
Buchacher, Frau Hilde Durchlaufer, Herrn Friedrich Grab-
ner, Herrn Leopold Hasenzagel, Herrn Leopold Höllerer,
Frau Maria Höllerer, Frau Hilde Mayer, Frau Gisela Parte-
der und Herrn Johann Schindl. Herzlichen Glückwunsch an
alle Geehrten und vielen Dank für die Treue, die uns hof-
fentlich auch weiterhin gehalten wird.Der Mitgliederstand
beträgt derzeit 132, aufgeteilt in 91 Hauptmitglieder und
41 Familienmitglieder. Leider blieb es uns auch heuer nicht
erspart, von 3 Mitgliedern Abschied zu nehmen, Herrn
Josef Weinkirn im 80. Lebensjahr, Frau Katharina Feichtin-
ger im 94. Lebensjahr und Frau Maria Halbwachs im 85.
Lebensjahr. An dieser Stelle möchten wir auch wieder dar-
auf hinweisen, dass es jederzeit möglich ist, bei uns Mit-
glied zu werden, es gibt keine Altersgrenze. Wir haben im
kommenden Jahr auch wieder einiges vor, nicht nur unsere
monatlichen Autobusfahrten, sondern auf Wunsch einiger
Mitglieder wird jeden ersten Freitag im Monat um 14.00
Uhr im Gasthaus Schmölz, Glashütte Inhaber Herr Werner
Bachtrögler, ein Seniorentreffen stattfinden, zum Karten-
spielen oder einfach nur zum "Tratschen", wie es eben be-
liebt. Es soll eine willkommene Abwechslung für jene un-
ter Ihnen sein, die sonst immer alleine sind. Das Treffen
sollte auch für "Autolose" kein Problem sein, da es um die-
se Zeit auch eine Busverbindung gibt. Viel Spaß und gute
Unterhaltung sollen diese Nachmittage bringen. 

Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2009 
Hauptmitglieder (mit Zeitungsbezug) € 19, --
Familienmitglieder (ohne Zeitungsbezug)          € 11, --

Unser "Dichter" Herr Johann Schindl, hat sein Können
wieder unter Beweis gestellt, und bringt ein nettes Ge-
dicht über die Weihnachtszeit: 

Winterzeit

Waun´s winden tuat, und  ah´  fest  schneib´n,
daun  is´  da Winta  do, und  suacht  ah´ Bleib´n.
Ollas  is´ weiß, schnell  über  d´Nocht,
und  d´Kinda  de  g´frein  si´, über die herrliche Procht.

Oba  de´ Bauern  im Dorf´, da  hätten´s  gern  ah  no drucka, 
und  haum  laung  no  koa  Zeit, zum  in  da  Kuch´l  scho  hoacka.
Orbeit  gibt´s  täglich, und vü´ is´ zum  moacha
und  Bäurin  voller  Stress, muaß  Bäckerei  jetzt  schon  boacha.

Denn  Weihnocht  ist bald, und  da  Schnee  waht  ums  Haus.
De  Leut´ und  d´Natur,ruhen  im  Winter  sich  aus.
Und  zum  Obschied  vom  Joahr, kimmt´s  für  alle  gelegen,
denn  s´Christkind  soll  bringa,uns  "Gesundheit  und  Segen".         

Hans  Schindl 

Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen Mitgliedern
und der gesamten Laabener Bevölkerung ein gesegnetes
Weihnachtsfest, Gesundheit, viel Glück und Zufriedenheit
für das Jahr 2009

Ihr
Friedrich Grabner, Obmann

Veranstaltungskalender
1. Halbjahr 2009

12.01. 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Im Hotel zur Post, Fam. Steinberger

05.02. 14.00 Uhr Senioren-Preisschnapsen 
Landgasthof "Zur Linde", Gerti Geidel

23.02. 14.00 Uhr Faschingsfest
im Gasthaus Kari in Brand

11.03. 8.00 Uhr Frühlingsfahrt 
zu ADLER-MODEN, Nachmittag Wien-Rundfahrt

08.04. 7.45 Uhr Autobusfahrt nach Gloggnitz 
Exkursion bei der Fa.Lindt & Sprüngli 
anschl. Ramssattel

06.05. 6.15 Uhr Muttertagsfahrt 
Mit dem TWIN CITY LINER nach Bratislava

23.06. 6.15 Uhr Vatertagsfahrt 
Hohe Tauern - Edelrautehütte           

Nach einem Jahr Wanderung durch Europa -
Zwischenstopp auf der Klammhöhe

Clement SAGNIMORTE aus Frankreich und Sarah BÄRT-
SCHI aus der Schweiz haben sich beim Wandern auf dem
Jakobsweg kennengelernt. Sie beschlossen eine Wanderung
nach Griechenland zu unternehmen. Zu diesem Zweck
kauften sie sich zwei Esel, sparten etwas Geld zusammen
und begannen vor einem Jahr mit ihrer Wanderung. Sie
sind in diesem Jahr von Frankreich aus gestartet. Dabei
sind sie durch die Schweiz, Österreich, Italien, Ungarn,
Bulgarien und Rumänien gewandert. Den Winter verbrach-
ten sie in Griechenland wo sie vier Monate blieben und Ge-
legenheitsarbeiten angenommen haben. Jetzt sind die bei-
den 25-jährigen wieder unterwegs in die Schweiz. Dort
wollen sie diesen Winter bleiben und im Frühjahr wieder
zurück nach Frankreich gehen. Die Esel wollen sie behal-
ten und Clement Sagnimorte wird wieder in seinem Beruf
als Tischler arbeiten. Die Buchhändlerin Sarah Bärtschi
möchte umlernen und in Zukunft mit Pflanzen arbeiten.



Wirtschaftsbund Brand-Laaben
Der Wettergott zeigte sich von seiner besten Seite und so
stand einem schönen Juni-Abend nichts im Wege als ein
paar wenige WB-Mitglieder sich im Arkadenhof auf
Schloss Sitzenberg zur Vorstellung von "Robert Stolz &
Hermann Leopoldi" einfanden.
Im September dieses Jahres unternahmen die Wirtschafts-
bündler einen gemeinsamen Ausflug zur Schallaburg -
Ausstellung "Indianer" und anschließender Schifffahrt
nach Krems.
Ein voller Erfolg war auch die 28 Personen umfassende
Gruppenreise nach Paris mit Stadtrundfahrt, Ausflug nach
Versailles und Loire-Schlösser-Besichtigung.
Am 16. November fand, die schon zur Tradition geworde-
ne Wanderung auf den Schöpfl zu Ehren des Hl. Leopold
statt. Die gemeinsame Messfeier am Berg mit GR Anton 

Waser sollte weiterhin ein äußeres
Zeichen sein, das Menschen erinnert,
tagtäglich friedvoll zu agieren und was en-
gere Heimat bedeutet.
2008 geht langsam zu Ende und ein neues
Wirtschaftsjahr beginnt und mit ihm eine neue
Herausforderung für alle Unternehmer. Wir - die
Wirtschaft im Ort - wollen die Lebensqualität
langfristig steigern und Lebensgrundlagen nachhal-
tig verbessern. Nicht irgendwo, hier bei uns, ohne
Wenn und Aber.
Kreativ und wirtschaftlich ideenreich wollen wir
mit Ihnen als Konsument und Gast ins neue Jahr
starten.

GEWERBEECKE

Mit Erlass des K. u. K. Ministeriums für Inneres wurde 1892
der Name der Ortsgemeinde Brand in den Doppelname "Brand
- Laaben" umgeändert.

Über die älteste Zeit unseres Heimatgebietes haben wir keine
zuverlässigen Unterlagen, jedoch darf man annehmen, dass das
obere Tal der großen Tulln hauptsächlich Jagdgebiet der früh-
geschichtlichen Menschen war. Überlieferungen zufolge, soll
ein Römerweg durch unser Tal geführt haben. Zur karolingi-
schen Zeit war ein Großteil des Schöpflgebiets an verschiedene
Grafengeschlechter vergeben worden.

955 Nach Beendigung der Ungarneinfälle durch die
Schlacht am Lechfeld kam es zu einer Neukolonisation unseres
Landes, die von geistlichen und weltlichen Großgrundherr-
schaften ausging. Besonders unter den Babenbergern wurde der
Einfluss immer mehr nach dem Osten ausgedehnt.

980 bildete das Tal der Großen Tulln die Ostgrenze des Rei-
ches gegen die Ungarn. Östlich des Laabenbaches lief auf den
Hügeln eine Kette von Dornverhauen (Hag). Eigentum des Kö-
nigs und nur spärlich besiedelt.

983 wurden die Rechte des Passauer Bistums zwischen
Enns und Wienerwald festgelegt. Zu Passau gehörte auch das
Kloster St. Pölten, die Pfarre Christophen und große Gebiete
um Kasten und Stössing. Der Raum des Laabenbaches, bis hin-
auf in die Schöpflgegend, war Eigentum des Königs und nur
spärlich besiedelt.

996 erfolgte die Schenkungsurkunde Kaiser Otto III. an die
bischöfliche Kirche von Freising. Hier wird der Name Ostarri-
chi erstmals erwähnt.

998 schenkte Kaiser Otto III. zur Förderung der Kolonisati-
on das Gebiet zwischen Großer Tulln und den Anzbach, den aus
Bayern eingewanderten Engelrich von Traisma. Engelrich und
seine Verwandten, die Lengenbacher, haben ihren Sitz am Len-
genbach errichtet und damit bekundet, dass das Urwaldgebiet
bis zur damaligen steirischen Grenze, der Pittner Mark
(Klammhöhe), bereits in fester Hand sei. Das Herrschaftsgebiet
der Lengenbacher wurde planmäßig besiedelt. Nach Aussterben
der Lengenbacher, ging die Herrschaft in den Besitz der Baben-
berger über.

1248 wird der Ort als "Prant" im Urkundenbuch St. Pölten
erstmalig genannt. Von der verschollenen Burg kennt man nicht
einmal mehr den Standort. Sie könnte sich aber in der Nähe der

Kirche befunden haben. Und weiter schreibt der Chronist: "Die
linksseitige Tallehne des Laabenbaches besteht aus mehreren
bewaldeten Höhen, die durch Bachrinnen unterbrochen und von
Gehöften besiedelt sind. Dieses Gebiet heißt im Volksmund
"der Brand" und gehört zur Ortsgemeinde Brand. Wo sich der
Brombach und der Piratbach finden, liegt das Pfarrdorf Brand.
Die Bewohner betreiben Viehzucht, Feldwirtschaft, und die
Obstpflege ist verbreitet
Wie bereits erwähnt wird der Ort 1248 als Prant erstmalig ge-
nannt, als Bischof Rutger von Passau die Vorrechte der Pfarrei-
en und Besitzungen des Stiftes bestätigte
Brand entstand aus einer Rodung durch Abbrennen der Wälder
wie der Name schon sagt. (Brand; Brandwald Brandeck )
Brand ist zweifellos älter als Laaben.
Das Strassendorf Laaben ist eine Ansiedlung am Laabenbache,
der auf der Klammhöhe entspringt und im Unterlauf Große
Tulln heißt.
1349 trat eine Pestepidemie auf, die auch die Orte westlich
des Wienerwaldes nicht verschonte. In der 2. Hälfte des 14.Jh.
gab es trotz der schweren Schicksalsschläge eine Periode wirt-
schaftlichen Aufschwunges. Über das 13.-15.Jh. gibt es in den
Chroniken nicht sehr viel nachzulesen. Im 14.Jh. wurde unser
Land von Hagelschlag, Überschwemmungen und fliegenden
Wanderheuschrecken heimgesucht. Missernten und Hungersnot
waren die Folge.
1359 entstand das Neulengbacher Landgericht (vorher Tulln),
zu dem die Bewohner des Laabentales gehörten. Sie bezogen
ihren Lebensunterhalt vor allem aus der Feldwirtschaft, Vieh-
zucht und der Bienenzucht. Laut Urbar der Herrschaft Rauhen-
stein 
1370 - 80 die Bezeichnung "Westlawn" im Lehensbuch Herzog
Albrechts.
1381 LABAN" Ganz sicher war die Nennung noch nicht.
1441 als "LABM"
1449 in der" LAUBN" Der Name bedeutet: Ansiedlung im
Laubholz:
Laaben gewann erst später zunehmend an Bedeutung, das rech-
te Ufer des Laabenbaches war recht dünn besiedelt und gehörte
zur Pfarre Altengbach.

Auszug aus verschiedenen Quellen zur Heimatgeschichte von
Laaben

GfGR Erich PUNZ

Heimatgeschichte Brand-Laaben
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Die routinemäßig alle 2 Jahre stattfindende Feuerlöscher-
überprüfung fand am 08.11.2008 statt. Ein Großteil der Be-
völkerung nahm diesen wichtigen Termin in Anspruch und
so wurden 129 Löscher geprüft, einige ausgeschieden  und
neu angeschafft. Das ist ein Zeichen, dass man auf Sicher-
heit im eigenen Haushalt bedacht ist. 
Denn nur ein überprüfter Löscher gibt mir die Gewissheit,
dass dieser auch wirklich in einer Notsituation funktioniert
(z.B. Christbaumbrände).

Dieter Daxböck, Martin und Alexander Schweiger, 
Ludwig Schilling, Gerhard Ressler Fa. Total, Christian Punz

Einsätze im Zeitraum 01. 06. - 08. 11. 2008

3 Brandeinsätze ………………….  95 Std.
1 Brandsicherheitswache ……….  32 Std.
15 Technische Einsätze ………… 75 Std.
2 Übungen ………………………..  44 Std.
12 Tätigkeiten 

(Schulungen,Kirchgang, Wartungs- Pflege- und 
Reinigungsarbeiten im Feuerwehrhaus und an den 
Fahrzeugen) …………………….. 341 Std.

Überragendes Vertrauen in die Feuerwehrleute:
Zum fünften Mal in Folge wurden die Feuerwehrleute von
97 Prozent der Österreicher zur vertrauenswürdigsten Be-
rufsgruppe gekürt!

Wir sind für Sie da:
24 Stunden am Tag, 
365 Tage im Jahr bei jedem
Wetter -- Ihre Feuerwehr
FEUERWEHRNOTRUF 122

Das Ferienspiel am 4. Juli mit einer Feuerlöschübung war
ein großer Beitrag den Kindern den Umgang mit dem Feu-
erlöscher zu zeigen.

Das Zeltfest am 26. -27 Juli 2008 mit dem Voralpenexpress,
der Blasmusikkapelle Laaben-Stössing und IGOS MINI-
BAND war von der Bevölkerung sehr gut besucht. Ich darf
mich bei den Spendern für die Tombolapreise, und für die
zur Verfügung gestellten Mehlspeisen bei der Bevölkerung
nochmals herzlich bedanken. So wurde das diesjährige Fest
wieder zu einem großen Erfolg. 

Beim Bieranstich: Bgm. Lintner, Martin Schweiger, Johann Schibich,
Karl Riedmüller

Vorschau 2009:
Feuerwehrball am 31. Jänner 2009 
im Gh.Kari in Brand mit Styria3

FREIWILLIGE FEUERWEHR BRAND-LAABEN

Ich darf mich nun bei allen Feuerwehrkameraden, freiwilligen Helfern und Ihren Familien sowie bei der Bevölkerung
von Brand-Laaben für den unermüdlichen Einsatz bedanken und ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und zum Jahreswechsel alles erdenklich Gute, viel Erfolg und vor allem Gesundheit für 2009 wünschen.

Der Feuerwehrkommandant
OBI  Martin Schweiger



Wirtshaus zur Klammhöhe

Wir gestalten Ihre persönliche Feier
kulinarisch und musikalisch

Ihre Fam. Lintner
Tel. 02774/83 14

Öffnungszeiten: von Mai-August MO+DI Ruhetag
von Sept.-April MO,DI,MI Ruhetag
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Ing. F. SCHMÖLZ
3053 Laaben 86
Tel. 02774/8377 

0664/9010670

Biowärmeinstallateur Bäder
Wärmepumpen Service
Solaranlagen Notdienst

***
***

***

***

***

13. Dezember

02772/54259
www.eigner-druck.at

Neulengbach, Tullner Straße 311
gegenüber ÖMV Tankstelle



SKV Brand-Laaben
Liebe Mitglieder und Freunde des SKV!

Zu unseren Aktivitäten im 2.Halbjahr 2008:
Wie in den Jahren zuvor hat auch im Sommer 2008 der SKV
das Laabner Ferienspiel für unsere Kinder organisiert.
Durchgeführt wurde es, dank der engagierten Hilfe vieler frei-
williger Helfer, von den Laabner Vereinen.

Die offizielle Eröffnung der Ferienspiele in der WIR-Region
hat am 29.6.2008 im Freizeitzentrum Neulengbach stattgefun-
den. Danach hat die Feuerwehr mit ihren bewährten Löschü-
bungen und Stärkung für unsere Kinder das Ferienspiel in
Laaben selbst begonnen. URC Bike pro NÖ mit Kristina Kult
hat eine Rad-Rätselrallye veranstaltet, und die ÖVP Brand-
Laaben eine Wanderung auf den Schöpfl. Die SPÖ Brand-
Laaben hat einen Spielebus für unsere Kinder organisiert, und
der Tennisverein einen Nachmittag mit spielerischen Tennis-
Übungen.

Der Trachtenverein hat die Kinder auf der Almwiese
Großleiten bestens unterhalten, und der Seniorenbund hat es
sich nicht nehmen lassen, die Kinder in den BOGI-Park, den
größten Indoor-Spielplatz Österreichs, einzuladen. Weiter
ging es mit einem Picknick im Grünen, veranstaltet vom Orts-
verschönerungsverein, und, ein besonderer Höhepunkt war
der Besuch von Minopolis, der Kinderstadt in Wien, wofür der
SKV alle Kosten übernommen hat. Den Abschluss hat tradi-
tionellerweise die JÖVP Brand-Laaben am 30.8.2008 über-
nommen, mit kleinen Geschenken für die fleißigsten Teilneh-
mer.           
Ein besonderer Dank gilt der RAIFFEISENBANK Laaben-
Maria-Anzbach, und der Gemeinde Brand-Laaben, welche
den Bus zum BOGI-Park bezahlt haben.

Am 13.11.2008 hat die Generalversammlung stattgefunden,
bei welcher die Vorstandsmitglieder für die nächsten 4 Jahre
bestellt wurden:
Obmann Sepp Walchhofer, Obm.Stv. Michi Karasek, Schrift-
führerin Inge Hart, Schr.F.Stv. Ursula Pejic, Kassierin Hermi-
ne Pflügler, Kass.Stv. Ingrid Hochgerner, Veranstaltung/Kul-
tur Dr.Heidemarie Parrer, Veranstaltung/Kinder Bianca
Wolfsgruber. Erweiterter Vorstand: Veranstaltung/Sport: Ma-
thias Daxböck, Rene Matzinger, Gerhard Schlüsselberger. 

Ein besonderes Ereignis war wie alle 2 Jahre die Aufführung
der Theatergruppe des SKV. Heuer wurde die Verwechs-
lungskomödie "Die Falsche im Arm" aufgeführt. Die 4 Auf-
führungen im November waren bestens besucht, und Jung und
Alt haben sich köstlich amüsiert.  
Für Sportbegeisterte gilt unser Turn-Angebot:

Tag Uhrzeit Zielgruppe Vorturner/in
MO 17:00 - 19:00 Knaben II Michi Karasek
MO 19:00 - 21:00 Volleyball Michi Karasek
MI 19:00 - 21:30 Damen- und Herren  

Christina Dombrowski und Silvana Neuhold
DO 18:00 - 19:00 Kinder (Volksschüler) Katrin Ecker

Zum Ausklang des Jahres 2008 möchte ich mich vorallem bei
meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen recht herzlich für
die gute Zusammenarbeit bedanken, und wünsche unseren
Mitgliedern, und der gesamten Laabner Bevölkerung, ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

Obmann Sepp Walchhofer

Sport und Kulturverein�
Brand Laaben

Tennisclub Brand-Laaben
Meisterlicher TC Laaben

Als einziger Sportverein Laabens  konnte der TC Laaben in die-
ser Saison einen offiziellen niederösterreichischen Meistertitel
für Laaben einfahren. Der sportliche Leiter Martin Szerencsics
gewann mit der M45 souverän mit fünf Siegen aus fünf Spielen
die Kreisliga B und hat den Aufstieg in die Kreisliga A geschafft.
„Die Mannschaft hat so großes Potential, dass sie den Sprung in
die Landesliga schaffen kann“ zeigt er sich auch für die Früh-
jahrssaison optimistisch. Während der Seniorentennissport beim
TC Laaben boomt, kann man dies leider vom Nachwuchs nicht
sagen. Obwohl der TC Laaben für die Kinder keine Spielgebühr
verlangt- wohl einmalig in Niederösterreich-, auch kostenlos ein
Trainer zur Verfügung gestellt wird, wird dieses Angebot nicht
angenommen. Warum die Eltern die Kinder nicht zum Tennis-
sport bewegen können, bleibt das große Rätsel. Der TC  Laaben
freut sich über jedes Kind, denn die Kinder sind die Zukunft je-
des Vereins. Der TC Laaben veranstaltete für die Laabner Bevöl-
kerung wieder einen tollen Herbstlauf mit Hüpfburg und Bungee
Jumping für die Kleinsten. Hansi Schraml hat dieses Event wie-
derum einmalig organisiert. Ebenso veranstaltete der TC ein Fuß-
ballturnier, das von der Laabner Jugend auch immer mit Begei-
sterung angenommen wird. Der TC Laaben wird auch im kom-
menden Jahr nicht nur für Tennissport sorgen, sondern es wird
ein Fußballturnier, Beachvolleyballturnier, Herbstlauf am Pro-
gramm stehen. Auch unsere gesellschaftlichen Aktivitäten wie
Faschingsgschnas bei unserem Vizepräsidenten Oswald Steinber-
ger, Organisation des Faschingsdienstag, Bauernschnapstenni-
sturnier werden in Laaben für gesellschaftliche Höhepunkte sor-
gen. Aber vorerst wünschen wir der Laabner Bevölkerung, unse-
ren Mitgliedern, Förderern und Gönnern ein besinnliches geruh-
sames Weihnachtsfest im Kreis ihrer Liebsten und einen guten
Rutsch mit viel Gesundheit für das Jahr 2009.   
Für  den Vorstand Ernst Klement
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NACHLESE ZU DEN
LAABNER KULTURTAGEN

am 22. und 23. September 2008 wurden erstmals in Laaben, die schon lange geplanten, Kulturtage durchgeführt. Neben
den Ankündigungsplakaten machten die überdimensionalen Luftballons auf diese Veranstaltung aufmerksam.

Nach der Eröffnung durch Bürgermeister Lintner und der, wie immer, launigen Moderation von Charly Mallmann,
fanden in der Volksschule verschiedene Vorträge, Filme, Lesungen und die Kunst-Ausstellung statt.

Elisa Buchelle mit esoterischen Kunstwerken, und einer Vorstellung
Ihrer geplanten Skulpturen für die "Kunstmeile"
Wolfgang Aringer präsentierte unter anderem Akte,
Gitta Schraml begeisterte mit Kindermotiven und esoterischen Bildern 
Emmerich Grill's landschaftliche Motive
Erwin Ginner faszinierte mit seinen Keramik-Objekten und Bildern
Alois Hein zeigte künstlerische Fotografien
Helene Kotlaba präsentierte Tonarbeiten 
Renate Maderbacher stellte kustvoll bemalte Enteneier, Bilder und
Skizzen ihrer Illustrationen verschiedener Kinderbücher aus.
Sepp Hochecker zeigte meisterliche Schnitzkunst
Robert Kotlaba stellte Motive alter Meister in altmeisterlicher Lasur-
technik aus 
Das Ehepaar Inge und Peter Praschl-Bichler präsentierte Ölmalerei.
Inge Hart mit gruseligen Keramik-Objekten.
Auch der Bücher-Flohmarkt fand regen Anklang
Das "Historische Zimmer" wurde von Franz Weinberger gestaltet. 
Neben alten Landkarten, Urkunden und altem Werkzeug aus dem Fun-
dus von Martin Schweiger und Nikolas Wasinger konnten die Besu-
cher in Vorträgen von Franz Weinberger  auch eine Menge Interessan-
tes über die Gegend in früheren Zeiten erfahren. 
Lieselotte Plauensteiner las aus gesammelten Sagen rund um den
Schöpfl. Frau Plauensteiner sorgte außerdem für die 
Unterhaltung der Kleinen, mit einer Lesung aus Renate Maderba-
chers Buch "Die Henne Mathilda"
Hans Schraml "verzauberte" seine Schützlinge anschließend - mit
großem Erfolg!
Die "Großen" drängten sich inzwischen im "Filmezimmer", wo Man-
fred Haspel interessante eigene Filme zeigte, wie Dokumentationen
über Schnitzler und Zweig und "Dolomiten im ersten Weltkrieg",
oder lauschten den "denkwürdigen" Gedichten von Erwin Ginner
Die Elsbeere etablierte sich im Foyer, 
Johann Schibich hatte eine Menge vorzüglicher, selbstgebrannter
Schnäpse zur Verkostung bereit.
Für die Stärkung zwischendurch stand ein von R. Geidel, O. Steinber-
ger und H. Lintner gesponsertes Mehlspeisenbuffet zur Verfügung.
Zum Ausklang des Abends konnten die Besucher im Panoramasaal des
Hotel Steinberger  die "Krimiladies" genießen. Eine Lesung von
Edith Kneifl, Lisa Lercher und Helga Anderle aus ihren Büchern
sorgten für Rückenschauer, während Gisela Pastor, als "Miss Marple"
für die musikalische Umrahmung sorgte.
Die Werke der Autorinnen waren zum Kauf mit persönlicher Widmun-
gen aufgelegt.
Sonntag Vormittag führte Pfarrer Waser durch Geschichte  und Kunst
rund um die Kirche in Brand-Laaben
Während wir uns noch an der Erinnerung der erfolgreichen Veranstal-
tung erfreuen, laufen unsere Köpfe schon heiß, um neue Projekte vor-
zubereiten.

Wir danken allen MitarbeiterInnen und SponsorInnen für die wertvolle
Unterstützung.

GRUPPE SPORT UND KULTUR, G21



Ab sofort - 

vom 1. Adventwochenende,

dem 29.11.2008 an - 

können Sie nicht nur auf den

Messen, sondern auch im

„Bärenhaus“ 

Brand Nr. 13  

am Kirchenweg

meine Produkte erwerben:

Heilsteine - äther, Öle - Räucherungen - Schamanistik und Bienenwachskerzen.
Ebenso ist eine kleine Galerie darin untergebracht, in der ich meine Bilder 

und künstlerische Arbeiten ausstelle.

Offizielle Eröffnung: 13. Dezember 2008 - 13.00 Uhr mit Bürgermeister Helmut Lintner

Öffnungszeiten: im Dezember Mi-Sa 9-19.00 Uhr, ab Jänner Do-Fr 9-19.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung: 0676/54 207 45

Ich wünsche Ihnen eine segensreiche Zeit
Elisa Buchelle, 3053 Laaben, Brand 13

"Bücherschmankerl im Erker"  
eine Initiative der Gruppe Sport & Kultur, im Rahmen von G21
in Laaben, im Extrazimmer des Landgasthofes "zur Linde", wurde eine kleine, gemütliche Bibliothek eingerichtet. Am
22. November 2008 fand die feierliche Eröffnung der Bibliothek mit Bürgermeister Lintner statt.

Für die klassische musikalische Umrahmung sorgten Astrid Weinber-
ger und Maria Hofender-Allmer mit Querflöte und Klavier.
Der Künstler Erwin Ginner unterhielt mit eigener Prosa und Lyrik
seines verstorbenen Cousins, Josef Praschl, die Schauspielerin Liese-
lotte Plauensteiner mit Texten über das Lesen.

Der Bestand der Büchersammlung kann ausgeborgt oder getauscht
werden. 
Als Leihgebühr wird nur um eine kleine Spende gebeten, mit der
neue Bücher angeschafft werden.

Die Büchersammlung umfasst verschiedene Interessensgebiete, zur
Auswahl stehen Romane, Sachbücher, englischsprachige Literatur
sowie Kinder- und Jugendbücher.

Der zur Verfügung stehende Platz reicht leider nicht für alle derzeit
vorhandenen Bücher aus. Um dennoch eine größere Auswahl anbieten zu können ist beabsichtigt, den Bibliothekbe-
stand etwa alle zwei Monate auszuwechseln und die jeweiligen Austauschtermine an Ort und Stelle aufzulegen.
Leserunde:
Schon während der "Laabner Kulturtage" im September haben die Besucher reges Interesse an der Teilnahme an einer
"Leserunde" bekundet. 
Es ist vorgesehen, ungefähr alle zwei Monate neue Bücher zu besprechen, diese zu diskutieren, und markante Textstel-
len daraus vorzulesen. Natürlich werden auch interssante, von den Teilnehmern bevorzugte Bücher besprochen, vorge-
stellt und ausgetauscht.
So kann man in Zukunft nicht nur die gastronomischen Schmankerl des gemütlichen Landgasthofes, sondern auch die
literarischen Schmankerl der Erker-Bibliothek genießen.
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  Elisa Buchelle

Energetikerin und Künstlerin

Aidara Natur-Heil-Weisen

  www.aidara-buchelle.com
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URC Bike pro NÖ - Laabental

In der zweiten Jahreshälfte sind einige unserer geplanten
Veranstaltungen leider dem Wettergott zum Opfer gefallen.
Im August planten wir eine zweitägige Fahrt entlang der
Alpentour nach Mariazell. Wir fuhren die 1. Etappe von
Laaben nach Wilhelmsburg, mussten wegen schlechter
Wettervorhersage aber leider dort abbrechen. Ende Sep-
tember stand dann ein Tag im Bikepark Semmering auf
dem Programm, wo wir auf der Downhillstrecke trainieren
wollten. Ein Blick ins Wetterpanorama in der Früh zerstör-
te jedoch die Vorfreude - die erste weiße Schneedecke
glänzte vom Hirschenkogel und die Ausfahrt musste
schnell abgesagt werden.
Einzig Glück mit dem Wetter hatten wir beim Ferienspiel.
Es war schön, aber nicht zu heiß, und so kamen über 12
Kinder und nahmen mit Begeisterung an unserem Gelände-
spiel teil, welches vom Sportplatz zum Tennisplatz und
über den Spitzbauer wieder zurück zum Sportplatz führte.

Unsere Erfolge in der heurigen Saison können sich durch-
aus sehen lassen. Lorenz Heger und Josef Gutscher beleg-
ten beim Niederösterreichischen MTB- Nachwuchs- Cup
2008 in der Gesamtwertung U15 den 2. und 3. Platz.
Mein größter Erfolg in diesem Jahr war eindeutig der 2.
Gesamtrang beim Internationalen Alpe Adria Cup, der aus
insgesamt 4 Crosscountryrennen in Österreich, Italien und
Slowenien besteht. Dabei musste ich mich nur um einen
Punkt der slowenischen Weltcupfahrerin Anna Zupan ge-
schlagen geben. Weitere gute Ergebnisse konnte ich beim
Austriasupercup auf der Lassnitzhöhe und in Ottenschlag
(UCI 3) mit jeweils einem 3. Platz einfahren. Bei den Uni-
onsbundesmeisterschaften in Kirchschlag belegte ich den
2. Platz, und beim Hillclimb auf den Schöpfl konnte ich
den Sieg einfahren.

Ich wünsche allen Mitgliedern und Gemeindebürgern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr
2009.

Obfrau Kristina Kult

Gerald + Brigitte Innemann
Hauptstraße 23

3053 Brand - Laaben

Tel. 02774/8410   Fax 02774/29325
Mobil 0664/28 29 236         E-Mail BUGIN@aon.at

ALOE-VERA "DIE KÖNIGIN DER HEILPFLANZEN"

FOREVER-PRODUKTE FÜR EIN BESSERES LEBEN
Hochwertige, biologische Substanzen aus der Natur!
30 Jahre Erfahrung im Entwickeln von Produkten in den
Bereichen gesunde Ernährung, ganzheitliche Schönheits-
pflege, tagtägliche Pflegeprodukte für die ganze Familie!

• ALOE-VERA-der Jungbrunnen aus der Natur-die Basis
• Produkte aus dem Bienenstock - die beste Nahrung 

aus der Natur
• Meeresmineralien, europäische Kräuter, Früchte aus 

der ganzen Welt
• die Vielfalt der Natur in unseren Produkten

Auch falls Sie eine neue berufliche Herausforderung, ein
Zusatzeinkommen suchen, sind Sie bei uns richtig! 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!



3040 Neulengbach, Hauptplatz 2
Mo bis Fr 8.00 bis 12.00 
Tel. 02772/52581

Dr. Martin Ruzicka
3053 Laaben 29, Tel. 02774/29396
Ordinationszeiten: Mo, Mi und Fr 8.00-13.00 Uhr
Di 13.00-18.00 Uhr

Bezirksstelle Neulengbach:
Tel. 02772/52244

Arbeiter-Samariter-Bund Altlengbach
Tel. 02774/2244

Freiwillige Feuerwehr Brand-Laaben
Tel. 02774/8222

Polizeiinspektion Altlengbach
Tel. 059133/3161

Caritas d. Diözese St. Pölten: Tel. 02772/54397
Hilfswerk Neulengbach Tel. 02772/55355
Volkshilfe Altlengbach Tel. 02774/6760

Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung
3100 St. Pölten, Hötzendorferstraße 13 (Müllgebühren und
Grundsteuer)
Tel. 02742/71117
www.abfallverband.at/stpoeltenland

Feuerwehr: (ohne Vorwahl) 122
Gendarmerie: (ohne Vorwahl) 133
Rettung: (ohne Vorwahl) 144
Ärtzlicher Notdienst: (ohne Vorwahl) 141

Parteieinverkehr:
Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
Bürgermeister-/Vizebürgermeister-Sprechstunden:
jeden Dienstag   09.00 - 11.00 Uhr und 18.00 - 19.30 Uhr
Tel. 02774/8338
e-mail: gemeinde@brand-laaben.at
Der Behördenführer im Internet: www.help.gv.at

Daniel Gran-Straße 10
3100 St. Pölten
Telefon: 02742/309
Fax 02742/309/2404
e-mail: ams.sanktpoelten@326.ams.or.at
Die Kundenverkehrszeiten des AMS St. Pölten sind 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 und 
- nach Vereinbarung - von 13.30 bis 15.30.

A-3100 St. Pölten, Daniel Gran-Straße 8
Telefon: 02742/304 Fax: 02742/304-1264
Parteienverkehr: Mo/Di/Do/Fr von 08.00 bis 12.00 Uhr; Mi
kein Parteienverkehr
(Mo-Fr Infocenter: von 07.00 bis 16.00 Uhr)

3100 St. Pölten, Am Bischofsteich 1, Tel. 02742/9025
Parteienverkehr: 
Di, Do und Fr jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr
Bürgerbüro: 
Mo bis Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
Di von 16.00 bis 18.30 Uhr 
(Ausstellung von Reisepässen, Personal-, Identitäts-, und Mo-
pedausweisen, Führerscheinangelegenheiten)
Außenstelle Neulengbach (im Gemeindeamt): Mi 8.00 bis 12.30
Uhr, Tel. 02772/52246

3107 St. Pölten, Landhausplatz 1
Tel. 02742/9005
Parteienverkehr: Di 8.00 bis 12.00 Uhr

Notrufe

Arbeitsamt St. Pölten

Gemeindeamt Brand-Laaben

Finanzamt St. Pölten

Bezirkshauptmannschaft St.Pölten

NÖ Landesregierung

Bezirksgericht Neulengbach

Hilfsorganisationen

Gemeindeverband

Arbeiter-Samariter-Bund

Freiwillige Feuerwehr

Polizei

Rotes Kreuz

Praktischer Arzt

www.brand-laaben.at
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Restaurant
Das Lokal für alle Gelegenheiten

In festlichem Rahmen verwöhnen wir Sie gerne mit 
saisonalen Köstlichkeiten und hausgemachten Desserts.

Erlesene Weine von österreichischen Winzern runden den Gaumen ab.

Silvestermenü mit Livemusik
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 02774/8363

****HOTEL ZUR POST
In komfortablen Zimmern können Sie sich entspannen und die 

Einrichtungen unserer Wellnesswelt mit Hallenbad, Dampfbad, Sauna,
Infrarotkabine, Erlebnisdusche, Solarium und Massagemöglichkeit -

auch als Tagesgast - genießen.

Wir wünschen allen unseren Gästen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2009



Schützenverein Brand-Laaben
Gerne gewähren wir 
Einblick in unsere Chronik und stellen uns den Lesern etwas genauer vor:

Der Schützenverein Laabental wurde im Oktober 1960 von 24 Gründungsmit-
gliedern ins Leben gerufen. Initiator war Ernst Klement, der auch das Amt des
ersten Oberschützenmeisters bekleidete. Ausdrücklich zu erwähnen ist auch,
dass dem ersten Vorstand Ing. Karl Bedö, Michael Mörth und Johann Schibich
angehörten und heute dankenswerter Weise immer noch zu den Mitgliedern
zählen.
Das Vereinslokal wurde im Gasthaus zur Kirche in Brand eingerichtet und
fand nach einigen Renovierungen bis zum Jahr 1992 Verwendung.
Im April 1971 verstarb Ernst Klement, der bis zu seinem Tod das Amt des
Oberschützenmeisters bekleidete, völlig überraschend. Statutengemäß über-
nahm der 1. Schützenmeister Ing. Karl Bedö die Vereinsleitung. Bei der Jah-
reshauptversammlung 1972 wurde Herbert Blamauer zum neuen Oberschüt-
zenmeister gewählt.
In der Sportsaison 1976/77 war unser Schütze Peter Praschl-Bichler Träger der
Schützenkette des Landesverbandes, was eine besondere Leistung im Schieß-
sport auszeichnet.
1977 errang Johann Scheibelmasser den Titel Juniorenbezirksmeister im Be-
werb Luftgewehr.
Ebenfalls 1977 konnte unsere erste Schützentracht angeschafft werden.
Anläßlich des 20-Jahr-Jubiläums seines Bestehens veranstaltete der Verein ein
großes Preisschießen, das von vielen Schützen aus den verschiedensten Verei-
nen besucht wurde.
Im Sommer 1988 wurde eine neue Vereinstracht angeschafft. Ebenfalls 1988
wurde auf Ansuchen von einheimischen Schützen die Sektion Bogenschießen
gegründet. 
Bei der Jahreshauptversammlung 1990 verabschiedete sich Herbert Blamauer
als Oberschützenmeister nach seiner 18jährigen, intensiven Tätigkeit auf eige-
nen Wunsch. Herbert Blamauer stiftete dem Verein eine wunderschöne, hand-
genähte Fahne samt Speer und setzte Roman Pflügler als Fahnenträger ein.
Unser nächster Oberschützenmeister wurde Peter Praschl-Bichler.
Bis zum Jahr 1990 konnte auch der Schützenverein Laabental/Sektion Bogen-
schießen zum größten österr. Bogensportverein anwachsen und einige Schüt-
zen erzielten bei diversen bundesweiten Meisterschaften vorderste Plätze.
1993 wurde Robert Kotlaba zum Oberschützenmeister gewählt.
Im Herbst 1993 arbeiteten wir fleißig an der Innenausstattung unseres neuen,
großzügigen Vereinslokales, das wir von der Gemeinde im Keller des Volks-
schulzubaues anmieten durften. Endlich hatten wir einen eigenen Raum für die
Schießbahnen und einen sehr gemütlichen Aufenthaltsraum. Anläßlich der
großen Eröffnungsfeier des gesamten Turnsaalzubaues am 5.12.1993 durften
wir unter vielen Ehrengästen auch Frau Landeshauptmann-Stellvertreter Liese
Prokop bei unseren Schießständen begrüßen und beschoß bereitwillig ein
Plättchen für unsere Ehrenscheibe. Liese Prokop fühlte sich immer sehr ver-
bunden mit Sportvereinen und der Schießsport lag ihr besonders am Herzen.
Seit Februar 2000 veranstalten wir gemeinsam mit dem Tennisclub wieder das
beliebte Maskenfest. Ebenfalls 2000 luden wir zu unserer 40-Jahr-Feier in und
vor das Vereinslokal.
Der Auftakt zur Feier war eine Heilige Messe in unserer Pfarrkirche; zum
Festakt durften wir auch den Landesoberschützenmeister von Niederösterreich
begrüßen.
Seit 2002 leitet Willibald Wesseli den Verein.
Neben Teilnahmen an verschiedensten Direkt- und Fernwettkämpfen unserer
Mannschaften kommt bei uns der gesellschaftliche Aspekt auch nicht zu kurz
und es gibt im Jahresverlauf zahlreiche Treffen und einige traditionelle, sehr
amüsante "Bewerbe".
Sind Sie vielleicht neugierig geworden? Wollen Sie vielleicht einmal vorbei-
schauen? Sie können mich gerne unter der Tel. 0664/523 11 16 erreichhen und
sich umfassend informieren.
Abschließend gestatten wir uns, Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
glückliches und zufriedenes 2009 zu wünschen!

OSM Willi Wesseli, im Namen des Vorstandes40-Jahr-Feier 2000

Fahnenweihe 1990

Fahnenweihe 1990

Schöpflwanderung 1975

50. Geburtstag Pfarrer Anton Waser 1984


